
Eröffnung der Kutschsaison 2010

So Leute, es ist jetzt etwas wärmer geworden (ca. 13°C), es regnet noch nicht, über das 
Kutschgeschirr stolperte ich dauernd in letzter Zeit, also: was liegt näher, als das Zeugs 
wieder zu benutzen....

Wetterlage: nicht eiskalt, Sonne hinter den Wolken (wo die Freiheit grenzenlos ist), Wind 
mehr als genug vorhanden, Regen deutet sich deutlich an...

Also paßte ich die vielen auseinandergenommenen, gereinigten, eingefetteten Geschirrteile 
meinem weltbesten Schnuffer wieder mal an - das quittierte er allerdings mit ungnädigem 
"MeinstDudochnichternstichgehschonmal". Dann zog ich mich wetterangepaßt an (Pulli, 
Jacke, Weste, Regenjacke, Jeans, dicke Regenhose, Gummistifeletten, Handschuhe) und zog 
mit meinem Pony gen Hängerparkplatz, wo auch die Kutsche abhängte. 

Kutsche aus dem Gestrüpp herausgezogen (ich, wohlgemerkt! Mein Pony entzog sich immer 
durch "ooochdaistdochetwasGrüneszufressen", bis ich ihn mal richtig anmoserte, dann 
arbeitete er mit und ich konnte ihn ruhig anschirren.

Schnell zum Stall zurückgetrabt, um Sanni und ihren Traber mit einzuladen.
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Und dann ging es weiter.... Hmm, man sieht doch deutlich, daß der linke Reifen unbedingt 
etwas Luft braucht... also ab nach Moers zur Tankstelle zwecks Luftauffüllen. Ok, das war 
nicht wirklich entspannend für meinen Schwarzen, das Einpfeifen der Luft brachte ihn doch 
etwas aus der Fassung *gg* Werden wir wohl mal üben müssen *lach* Ok, die 
Tankstellenleute waren auch etwas aus der Fassung gebracht *flööt*

Na und dann ging es wieder nach Hause, kurz vor dem Stall fing es dann an zu regnen. 

2



Das mißfiel meinem treuen Kutschpferd gar arg, er zieht doch auch eigentlich das schöne 
Wetter vor. *gg*
Er fand es dann richtig gut, wie wir ihn dann schnell am Stall abschirrten und er in seinen 
Stall durfte.
Natürlich gab es wieder eine große Sonderration Hafer und Heu für das tapfere Pferd.  :)
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